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Und alles neu macht der Mai

Diese Redewendung ist im allgemeinen Sprachgebrauch durchaus geläufig! 
Bekannt ist sie durch ein Frühlingslied, dass der Schriftsteller Hermann Adam 
bereits 1820 geschrieben hat.                                                                    
Besonders offensichtlich ist es in der Natur zusehen – die ganze Vegetation hat 
die winterliche Ruhe beendet, Bäume und Pflanzen treiben aus , das Saatgut auf 
den Feldern geht mit aller Macht auf. Alles ist im Wandel.                                   
Wir Menschen spüren in dieser Phase den Drang, möglichst viel Zeit im Freien zu
verbringen, sportlichen Aktivitäten nachzugehen oder im Garten zu arbeiten und 
die angenehmeren Temperaturen in der Natur zu genießen. Im Lauf der 
Jahreszeiten ist der Frühling sicherlich eine der beliebteren Phasen. Alles steht 
voller Kraft – alles neu macht der Mai. Das, was im vergangenen Jahr zu Ende 
gegangen ist, beginnt nun wieder von Neuem.

In den vergangenen Jahren kam ein Schlagwort in Mode, das für Einige fast 
schon zur Lebensmaxime wurde: „Selbstoptimierung“. Selbstoptimierung lässt 
sich ganz allgemein definieren als kontinuierlicher Prozess der ständigen 
Verbesserung der persönlichen Eigenschaften und Fähigkeiten. Man kontrolliert 
sich und seine Fähigkeiten und sein Verhalten bis hin zur bestmöglichen eigenen 
Verfassung. Manche Mitmenschen versuchen ständig, ihr gesamtes Leben 
effektiver und besser zu machen. Ständig die Analyse der bisherigen Situation 
und der Blick in die Zukunft, was noch geändert werden kann. Die sportliche 
Leistungsfähigkeit kann gesteigert, der Tagesablauf optimiert und die Gesundheit 
kann verbessert werden. 

Sicherlich ist in unserem Leben einiges, was verbessert werden kann. Und an 
einigen Dingen sollten wir auch dringend arbeiten – ich denke hier an manches 
im zwischenmenschlichen Bereich. Aber muss man ständig und jederzeit alles 
optimieren? Bei einer beständigen Analyse des Ist-Zustandes und einer 
kontinuierlichen Verbesserung bleibt vermutlich eines auf der Strecke: das Leben.
Wir sollten nicht immer in die Vergangenheit schauen, was war. Wir sollten auch 
nicht versuchen, unsere Zukunft vollkommen zu planen, damit wir eines Tages 
das perfekte Glück haben. Unser Leben findet einzig und allein jetzt statt. Jetzt ist
der Zeitpunkt in dem wir leben, jetzt können wir den Augenblick genießen. Wer 
immer nur an die Zukunft denkt, wird seinem Glück immer nur hinterher rennen 
und es nie wirklich erreichen. Ich möchte Sie ermutigen, einfach mal die 
Vergangenheit Vergangenheit sein zu lassen und einmal nicht an das Morgen zu 
denken – nur für einen Augenblick. Genießen Sie diesen Augenblick mit der Natur
um Sie herum, oder mit den Menschen, mit denen Sie gerade zusammen sind.



Mir fällt da eine Bibelstelle aus dem 6. Kapitel des Matthäusevangeliums ein:

Wer von euch kann mit all seiner Sorge sein Leben auch nur um eine 
kleine Spanne verlängern? Und was sorgt ihr euch um eure Kleidung? 
Lernt von den Lilien des Feldes, wie sie wachsen: Sie arbeiten nicht und 
spinnen nicht. Doch ich sage euch: Selbst Salomo war in all seiner Pracht
nicht gekleidet wie eine von ihnen. Wenn aber Gott schon das Gras so 
kleidet, das heute auf dem Feld steht und morgen in den Ofen geworfen 
wird, wie viel mehr dann euch, ihr Kleingläubigen! Macht euch also keine 
Sorgen und fragt nicht: Was sollen wir essen? Was sollen wir trinken? 
Was sollen wir anziehen? Denn nach alldem streben die Heiden. Euer 
himmlischer Vater weiß, dass ihr das alles braucht. Sucht aber zuerst sein
Reich und seine Gerechtigkeit; dann wird euch alles andere dazu 
gegeben. Sorgt euch also nicht um morgen; denn der morgige Tag wird 
für sich selbst sorgen.“

Vielleicht sollten wir uns einmal zurücklehnen und den Augenblick genießen. Und 
vielleicht leben wir einmal eine gehörige Portion Gottvertrauen. Ich vertraue fest 
darauf, dass Gott in den entscheidenden Phasen unseres Lebens, auch dann, 
wenn es manchmal nicht ganz reibungsfrei laufen sollte, stets an unserer Seite ist
und uns hilft. 

Christoph Klausener                                                                           
Pastoralassistent



Tauftermine 2. Halbjahr 2023

Datum Ort Uhrzeit

01.07. Straeten 15.00

02.07. Karken 14.30

15.07. Waldfeucht 15.00

16.07. Kirchhoven 14.30

22.07. Braunsrath 15.00

29.07. Unterbruch 15.00

05.08. Waldenrath 15.00

12.08. Haaren 15.00

13.08. Kempen 14.30

19.08. Bocket 15.00

26.08. Aphoven 15.00

02.09. Heinsberg 15.00

10.09. Kirchhoven 14.30

24.09. Karken 14.30

30.09. Laffeld 15.00

30.09. Obspringen 15.00

07.10. Schafhausen 15.00

07.10. Waldfeucht 15.00

14.10. Braunsrath 15.00

15.10. Kempen 14.30

21.10. Haaren 15.00

28.10. Straeten 15.00

04.11. Unterbruch 15.00

04.11. Bocket 15.00

12.11. Karken 14.30

18.11. Waldfeucht 15.00

25.11. Waldenrath 15.00

26.11. Kirchhoven 14.30



Tauftermine 2. Halbjahr 2023

Datum Ort Uhrzeit

02.12. Aphoven 15.00

03.12. Kempen 14.30

09.12. Braunsrath 15.00

16.12. Haaren 15.00

30.12. Heinsberg 15.00

Taufgespräche 2. Halbjahr 2023

jeweils um 20.00 Uhr im Kloster Maria Lind in Braunsrath

Mo 17.07.2023
Mo 14.08.2023
Mo. 18.09.2023
Mo. 09.10.2023
Mo. 13.11.2023
Mo. 11.12.2023



Bild: Peter Weidemann In: Pfarrbriefservice.de

Musik in St. Gangolf Heinsberg am 7. Mai 2023 um 11.00 Uhr
und Eröffnung des neuen Pfarrzentrums St. Gangolf

In der Festmesse zur Verabschiedung von Regionalkantor Winfried Kleinen und
zur Eröffnung des neuen Pfarrzentrums in Heinsberg erwartet die Gemeinde ein

besonderer musikalischer Höhepunkt.
Sängerinnen und Sänger des Kinderchors, des Jugendchors, des

Vokalensembles sowie der Kirchenchöre Heinsberg und Kirchhoven führen
gemeinsam die „Kölner-Domfest-Messe“ auf. Hierzu gesellt sich ein aus

klassischen und elektronischen Instrumenten zusammengestelltes Ensemble.
Die Gemeinde wird mit Gesang von Kehrversen eingebunden, die Domorganist

Michael Hoppe auf der großen Seifert-Orgel begleiten wird.

Die Kölner-Domfest-Messe mit dem Titel „Wo Jahr und Tag nicht zählt“ wurde
1980 zur 100-Jahrfeier der Vollendung des Kölner Doms uraufgeführt. Die Texte

schrieb Klaus Lüchtefeld, die Musik stammt aus der Feder von Heinz-Martin
Lonquich. Das Werk zeichnet sich durch eine musikalische Vielfalt aus. Hierbei

mischen sich ostkirchliche und gregorianische Klänge mit schwungvoll
lateinamerikanischer Musik, Rockrhythmen und balladenhafte Melodien.

Regionalkantor Winfried Kleinen, der die musikalische Leitung übernimmt, wird
sich mit dieser feierlichen Gottesdienstgestaltung nach über drei Jahrzehnten
kirchenmusikalischer Tätigkeit in Heinsberg und der Region in den Ruhestand

verabschieden.

Nach der Festmesse um 11.00 Uhr in der Propsteikirche St. Gangolf werden die
neuen Räumlichkeiten des Pfarrzentrums (Noetlichsstr. 4) eingesegnet und es

besteht die Möglichkeit, den neuen Begegnungsort zu besichtigen. Wir laden Sie
und Euch alle herzlich ein, sich das neue „Pfarrzentrum St. Gangolf“ anzusehen
und kennenzulernen. Es erwartet Sie und Euch ein buntes Programm, auch für

das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Wir freuen uns auf Ihr und Euer Kommen und Mitfeiern an diesem besonderen
Tag!!!

Herzliche Grüße 

Propst Markus Bruns



Kräuterwerkstatt

Samstag, 13. Mai, 10.00 – 13.00 Uhr 

Bei einer zweistündigen Wanderung wollen 

wir bekannte Kräuter oder Unkräuter - 

Heilkräuter und Wildpflanzen – entdecken, 

von einer anderen Seite kennen lernen, 

sammeln und zu einem Ölaufzug, Balsam 

und Kräuteraufstrich verarbeiten. Bitte an 

wetterfeste Kleidung und Schuhwerk 

denken! Wer mag, kann auch einen Korb 

Bild: pixabay                       zum Sammeln der Kräuter, sowie Messer 

         und Brettchen mitbringen.   

Max. 20 Teilnehmerinnen 

Ort: Pfarrzentrum HS-Porselen, Rochusstr. 1 

Anmeldung bis 5. Mai bei Irmgard Zielenbach

Gestaltet von: Sandra Nievelstein

Kosten: 10 Euro                                                                                                   

Bitte zuvor auf das Konto der Frauenseelsorge überweisen!           

Bankverbindung: Frauenseelsorge Heinsberg                                                  

IBAN: DE53 3706 9412 0400 0700 40                                                      

Volksbank Heinsberg



Frühlingsbasar 

Die Katholische Grundschule Straeten lädt ein zu einem Frühlingsbasar:

Am  Freitag,  dem  12.5.23  werden  ab  14.30  Uhr  in  der  Schule  Basteleien,
Geschenkartikel,  Karten  …,  die  die  Kinder  in  den  Klassen  gebastelt  haben,
verkauft.  
Von  14.30  Uhr  bis  16.30  Uhr  hat  unsere  Cafeteria  mit  Selbstgebackenem
geöffnet.

Um 16.30 Uhr beginnt in der Turnhalle eine Musicalaufführung. Die Kinder der
Klassen 4a und 4b haben im Musikunterricht „Die Vogelhochzeit“ einstudiert. Der
Eintritt ist frei, Spenden werden gerne entgegengenommen. 

Der Erlös dieser  Veranstaltung ist  für  unser  Zirkusprojekt  (5.  – 10. Juni  2023)
bestimmt.

Die  KGS  Straeten  freut  sich  auf  viele  Besucher  und  Gäste  bei  diesen
Veranstaltungen.

Herzliche Einladung der Kath. Pfarrgemeinde St. Gangolf 

zur Radpilgerfahrt nach Kevelaer

Vom 13. bis 14.05.2023 findet unsere diesjährige Radpilgerfahrt nach Kevelaer
statt.  Wir  laden  alle  Interessenten  und  Interessentinnen  zum  Vortreffen  am
Mittwoch, 26.04.2023  um 19.00 Uhr in die Köpi-Stube (Sittarder Straße 5) ein. 

Anmeldungen  beim  Vortreffen  oder  unter  der  Telefonnummer  0176/82716540
(Frau Geiser) oder 02452/25450 (Frau Bongartz).

Herzliche Einladung der Kath. Frauengemeinschaft Schafhausen 

Zur  Fahrradwallfahrt  nach  Kevelaer am  23.  und  24.05.2023 laden  wir  alle
Frauen  herzlich  ein.  Abfahrt  6.30  Uhr,  Kuhlertstr.-Ecke  Sandbleckden.
Übernachtung im Priesterhaus.

Anmeldung bis 02.05. bei Hannelore Ehrenfeld, Tel. 62572







„LichtPunkt - Raum für Erinnerung“

In geschützter Atmosphäre bieten wir  bei  einem gemütlichen Frühstück
die Gelegenheit, Gemeinschaft zu erleben. 
Jeden letzten Sonntag im Monat treffen wir uns im Pfarrhaus/Pfarrheim St.
Severin  Karken  (Heinsberg-Karken,  Holzgraben  35)  ab  09.30  Uhr  zu
einem gemeinsamen Frühstück.

Nächste Termine:         28.05.2023

Dies ist ein kostenfreies, offenes Angebot. 

Zur besseren Organisation bitte ich um kurze, telefonische Anmeldung.

Das Sonntagsfrühstück wird begleitet von 
Babette Sanders 

(Gemeindereferentin der GdG Heinsberg-Waldfeucht)

Anmeldung erbeten unter: 02452-9965578 o. 0170-3516404





Pfarrbüros – Öffnungszeiten
Heinsberg
E-mail
Öffnungszeiten

Hochstr. 20, Tel. 02452-22034, Fax 904716
stgangolf.heinsberg@bistum-aachen.de
Mo, Di u Fr:  9 -12 Uhr,   Di u Fr: 14-15 Uhr

Kirchhoven
E-mail
Öffnungszeiten

Waldfeuchter Str. 170, Tel. 02452-7219 Fax 989906
sthubert.kirchhoven@bistum-aachen.de
Mo bis Do:  9-11.30 Uhr

Haaren
E-mail
Öffnungszeiten

Johannesstr. 4, Tel. 02452-7400
stjohannb.haaren@bistum-aachen.de
Di: 8.30-10.30 Uhr,  Do: 16.30-17.30 Uhr

Aphoven
E-mail

Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Heinsberg
herzjesu.aphoven@bistum-aachen.de

Bocket
E-mail
Öffnungszeiten

Kirchstr. 2, Tel. 02455-3117
stjosef.bocket@bistum-aachen.de
Do: 09.00 – 10.00 Uhr

Braunsrath
E-mail
Öffnungszeiten

Clemensstr. 71, Tel. 02452-3897
stclemens.braunsrath@bistum-aachen.de
Mo: 11.00 - 12.00 Uhr

Karken
E-mail
Öffnungszeiten

Holzgraben 35, Tel. 02452-7331, Fax 88464
stseverin.karken@bistum-aachen.de
Di: 09.00 - 11.30 Uhr

Kempen
E-mail
Öffnungszeiten

Nikolausstr. 2, Tel. und Fax 02452-7277
stnikolaus.rurkempen@bistum-aachen.de
Mi: 10.30 - 12.00 Uhr

Laffeld
E-mail

Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Heinsberg
stjosef.laffeld@bistum-aachen.de

Obspringen
E-mail
Öffnungszeiten

Ringstr. 40, Tel. 02455-9309830
herzjesu.obspringen@bistum-aachen.de
Mo: 08.30 - 09.30 Uhr

Schafhausen
E-mail

Bitte wenden Sie sich an das Pfarrbüro in Heinsberg
sttheresia.schafhausen@bistum-aachen.de

Straeten
E-mail

Im Pfarrbüro Waldenrath, Kirchstr. 15 
Tel. 02452-2892 
stmariaerosenkranz.straeten@bistum-aachen.de
Mo: 14.00 - 16.00 Uhr

Unterbruch
E-mail
Öffnungszeiten

Im Pfarrbüro in Kempen, Nikolausstr. 2, Tel. 02452-7277
stmariaeschmerzhaftemutter.unterbruch@bistum-aachen.de

Mi: 10.30 - 12.00 Uhr
Waldenrath
E-mail
Öffnungszeiten

Kirchstr. 15, Tel. 02452-2892
stnikolaus.waldenrath@bistum-aachen.de
Mo: 14.00 - 16.00 Uhr

Waldfeucht
E-mail
Öffnungszeiten

Brabanter Str. 70  (Hintereingang Kirche) Tel. 02455-2003
stlambertus.waldfeucht@bistum-aachen.de
Mo: 09.00 - 10.00 Uhr



Wichtige Adressen und Telefonnummern

Propst Markus Bruns Tel.: 02452-22034
E-Mail: markus.bruns@bistum-aachen.de

Pfarrer René Mertens Tel.: 02452-1579633
E-Mail: rene.mertens@bistum-aachen.de

Pfarrer Arnold Houf Tel.: 02452-7219
E-Mail: houf.arnold@t-online.de

Pfarrer H.-W. Vollberg Tel.: 02452-7400
E-Mail: H.Vollberg@gmx.de

Diakon Peter Derichs Tel.: 0172-2565581
E-Mail: peter.derichs@bistum-aachen.de

Gemeindereferentin
Sabine Heinrichs

Tel.: 02452-9965579
E-Mail: sabine.heinrichs@bistum-aachen.de

Pastoralreferent
Stefan Hermanns

Tel.: 0176-56117357
E-Mail: stefan.hermanns@bistum-aachen.de

Gemeindereferentin
Martina Huben

Tel.: 02452-9965577
E-Mail: martina.huben@bistum-aachen.de

Pastoralassistent
Christoph Klausener

Tel.: 02452-9965579
E-Mail:christoph.klausener@bistum-aachen.de

Gemeindereferentin
Babette Sanders

Tel.: 02452-9965578        auch SUNDayTE
E-Mail: babette.sanders@bistum-aachen.de

Koordinatorin KGV
Gundula Lortz

Tel.: 02452-9095902     Di 14 – 17 Uhr
E-Mail: kgv-hsw@bistum-aachen.de

GdG
Präventionsfachkraft
gegen sexualis. Gewalt

Tel.: 02452-9095902  
E-Mail: gundula.lortz@bistum-aachen.de

Offene Jugendarbeit 
Urs Brunnengräber

Tel.: 0176-72507713                   
E-Mail: urs.brunnengraeber@bistum-aachen.de

Mobile Jugendarbeit
Karim Steins

Tel.: 0176-72507881
E-Mail: karim.steins@bistum-aachen.de

GdG im Internet: www.gdg-hsw.de

GdG-Pfarrbrief mail: E-Mail: gdg-pfarrbrief-hsw@bistum-aachen.de

Redaktionsschluss ist der 1. des Vormonats

Beerdigungsdienst: Tel.:      02452 - 90 95 905
Mo,  Di,  Do  u.  Fr:
8.00-12.00 Uhr und 13.30 -15.00 Uhr


